
Schack, Adolf Friedrich von: Welch ein Schimmern rings und Leuchten! (1854)

1 Welch ein Schimmern rings und Leuchten!

2 Funkelnd in des Morgens Strahl

3 Sprühn die Tropfen von den feuchten

4 Zweigen nieder in das Thal.

5 Licht auf den beeisten Spitzen,

6 Licht selbst tief im Abgrundschacht!

7 Ach! durch all das Strahlen, Blitzen

8 Trag' ich einsam meine Nacht.
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